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Liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Polizei 
Rheinland-Pfalz,

mit diesem Jahresprogramm halten Sie nicht nur 
eine Übersicht über die Angebote der Polizeiseel-
sorge in den Händen. Es ist zugleich eine Ein-
ladung, sich Zeit zu nehmen – für sich selbst, für 
andere und für das, was im dienstlichen Alltag oft 
zu kurz kommt.

Der Dienst verlangt viel. Er fordert Aufmerk-
samkeit, Entschlossenheit und Verantwortungs-
bewusstsein, manchmal auch Entscheidungen 
unter großem Druck. Nicht selten begegnen Sie 
menschlichen Schicksalen, die nachwirken, und 
Situationen, die sich nicht einfach am Ende einer 
Schicht ablegen lassen. Umso wichtiger sind Orte 
und Zeiten, an denen Sie zur Ruhe kommen, Kraft 
schöpfen und miteinander ins Gespräch finden 
können.

Polizeiseelsorge möchte solche Räume eröffnen. 
Sie ist da, wenn Worte fehlen, wenn Belastendes 
verarbeitet werden muss oder wenn jemand ein-
fach ein offenes Ohr braucht. Oder wenn einfach 
einmal eine Auszeit nötig ist. Die Angebote in 
diesem Programm sind dafür eine Einladung.

Für mich persönlich ist dieses Jahresprogramm mit 
besonderen Gefühlen verbunden. Nach erfüllten 
26 Jahren als Polizeiseelsorger werde ich meinen 
Dienst am Ende des Jahres beenden. Wenn ich 
zurückblicke, empfinde ich vor allem Dankbar-
keit: für viele vertrauensvolle Begegnungen, für 
offene Gespräche, für gemeinsam getragene 
Herausforderungen und für das Vertrauen, das mir 
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entgegengebracht wurde. Manche Begegnungen 
waren kurz, andere haben mich nachhaltig ge-
prägt. Sie alle haben mir gezeigt, wie wertvoll es 
ist, Menschen in ihrem Dienst und in ihren persön-
lichen Lebenssituationen begleiten zu dürfen. Poli-
zeiseelsorge lebt von Vertrauen. Dieses Vertrauen 
entsteht nicht von selbst. Es wächst dort, wo Men-
schen einander zuhören, wo Sorgen ausgespro-
chen werden, dürfen und wo niemand befürchten 
muss, mit seinen Fragen allein zu bleiben. Dass ich 
daran ein Stück weit mitwirken durfte, empfinde 
ich als Geschenk.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesem Jahres-
programm Angebote finden, die Ihnen guttun, 
die neue Perspektiven eröffnen und Ihnen Kraft 
für Ihren Dienst wünsche ich Ihnen Gottes Segen, 
Schutz und Zuversicht.

Mit herzlichen Grüßen und gu-
ten Wünschen für die Zukunft

Ihr Polizeiseelsorger

Hubertus Kesselheim

Ab Januar wird unser neuere 
Kollege Stefan Godderis die 
Aufgaben übernehmen. 
Er ist bis dahin unter  
stefan.godderis@bgv-trier.de 
zu erreichen. Weiteres auf 
Seite 19
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Events

GEMEINSAM INS NEUE JAHR

Andächtig – Musikalisch – Gesellig
Der Ökumenische Polizeiseelsorgebeirat Pfalz freut 
sich mit allen Polizeibediensteten auf das Neue 
Jahr anzustoßen.
TERMINE:	 12. Januar 2027, 15 Uhr 

11. Januar 2028, 15 Uhr
ORT:	 Priesterseminar Speyer 

Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Meditation – Spiritualität

PILGERTAGE – AusWege *

Manchmal braucht es kleine AusWege aus dem 
Alltag: eine heilsame Unterbrechung, Bewegung in 
einzigartiger Natur und gute Gespräche über Schö-
nes und Schweres. Auch im Frühjahr und Herbst 
2027 laden wir wieder zu „Ich bin heut´ mal weg“ 
-Pilgertagen ein. Wir wollen Ihnen die Gelegenheit 
geben, durch Impulse und Übungen die eigenen 
Stärken und Ressourcen zu aktivieren und neue 
Kraft zu tanken. Folgende Aspekte sind uns dabei 
wichtig:

•	 Bewusstheit für den Körper entwickeln
•	 Die Entspannungsfähigkeit ausbauen
•	 Balance — was ist das?
•	 Wie entsteht bei mir Stress?
•	 Wie komme ich aus Situationen, die mir 

Stress verursachen wieder heraus?
•	 Welche christlichen Gedanken können dabei 

helfen?
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TERMINE:	 22. Juni – Rheinhessen 
1. September – Mittelrheintal  
jeweils von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr

LEITUNG:	 Esther Braun-Kinnen, Michael Grimm

TERMINE:	 6. Mai – in der Pfalz 
23. September – in der Pfalz 
jeweils von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr

LEITUNG:	 Norman Roth, Matthias Orth & Team

TERMINE:	 8. April – in Koblenz
LEITUNG:	 Hannah Koglin & Christian Jung 

von 10 bis ca. 16 Uhr

PILGERTAGE ON DEMAND

Auf frühzeitige Anfrage können wir auch einzelne 
Pilgertage für Teams, Dienstgruppen o.ä. im Raum 
Rheinhessen-Nahe organisieren

TERMINE:	 Auf konkrete Anfrage, flexibel 
terminierbar

LEITUNG:	 Esther Braun-Kinnen, Michael Grimm

Bitte sprechen Sie uns an!
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WOHLFÜHLTAGE IM KLOSTER 
MARIENSTATT *

Zur Ruhe kommen und Kraft tanken
Abtei können Sie einfach mal durchatmen und mit 
Ihren Kolleginnen und Kollegen über Schönes und 
Schweres des polizeilichen Alltags ins Gespräch 
kommen. Begleitet wird die wohltuende Auszeit 
von Polizeiseelsorger Christian Jung, der für ver-
trauliche Einzelgespräche zur Verfügung steht und 
immer wieder spirituelle Impulse setzt, die zum 
Nachdenken einladen. Nutzen Sie diese Chance, 
um zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken. – 
Auf Wunsch sind Besuche in der Hachenburger 
Erlebnisbrauerei oder dem Westerwald-Museum 
für Motorrad und Technik möglich.

TERMINE:	 3. bis 5. Mai 
ORT:	 Abtei Marienstatt 
LEITUNG:	 Christian Jung 
KOSTEN:	 160 Euro

Infos und Anmeldung bis zum  
05.03.2027 über folgenden 
QR-Code

Meditationstage im  
Kloster Jakobsberg *

1) Stille und Schweigen mit allen Sinnen erleben 
Gemeinsam und auch für sich selbst erleben Sie 
Zeiten der Stille und eine Zeit des Schweigens. Sie 
erfahren, wie Sie Meditation im Alltag praktizieren 
können, beruflich wie privat. Lernen Sie verschie-
dene Entspannungsmethoden kennen, mit einer 
Hinführung zur Meditation mit Körperwahrneh-
mungsübungen. Dabei wird es auch einen längerer 
Zeitraum des Schweigens geben!
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TERMINE:	 17. bis 19. März 
15. bis 17. September

ORT:	 Kloster Jakobsberg bei Bingen
LEITUNG:	 Paul Budras
KOSTEN:	 240 Euro im EZ
INFOS:	 Esther Braun-Kinnen

2) Medi-Tage light – inclusive Fuß-Workshop!
Tage auf dem Berg – zur Ruhe kommen und 
sich neu ausrichten. In Balance kommen. Sich 
spüren und ausprobieren. Im Kontakt sein mit 
mir selbst und mit der Natur, die uns umgibt. 
Neue Kraft schöpfen und gestärkt in den Alltag 
zurückkehren…
Die Tage werden strukturiert durch Impulse und 
Übungen, die auch privat und im beruflichen Kon-
text unterstützend sein können. Gespräche, Zeiten 
der Stille und Zeiten, um sich in der wunderschö-
nen Umgebung des Jakobsberges zu bewegen, 
jede/jeder nach seinen/ihren Möglichkeiten ge-
hören ebenso dazu. 
Im Angebot ist diesmal auch ein Fußworkshop, 
der besondere Aufmerksamkeit auf die Entspan-
nung durch Fußmassage legt.
Alle sind herzlich willkommen zu dieser Aus-Zeit 
zum Alltag, egal ob religiös oder nicht.

TERMINE:	 16. bis 18. Juni
ORT:	 Kloster Jakobsberg 
LEITUNG:	 Esther Braun-Kinnen 
KOSTEN:	 240 EURO im EZ
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Seminare – Fortbildungen

MIT DEM TOD DER ANDEREN LEBEN… *

Ein Seminar zum Umgang mit Unglück und Tod
Als Polizistin oder Polizist und als Bedienstete der 
Polizei, werden Sie oft mit Tod und Unglück kon-
frontiert. Manche dieser Einsätze und Fälle bleiben 
mehr hängen als andere, auch nach Jahren noch. 
Dann stellt sich die Frage: Wohin mit den Bildern, 
den Eindrücken und den Gedanken? Und wie mit 
der eigenen Sterblichkeit umgehen?
Wenn ich ein gutes Fundament besitze, kann ich 
mit dem Tod und den Erfahrungen damit besser 
umgehen. Das Seminar bietet u.a. eine Gelegen-
heit, den Umgang mit Tod und Trauer im geschütz-
ten Raum einer Gruppe zu reflektieren.
Zudem werden Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung Thema sein.
Das Seminar ist ein Angebot der Polizeiseelsorge 
für alle Bediensteten der Polizei des Landes Rhein-
land-Pfalz, unabhängig von Weltanschauungen 
und Konfession!

TERMIN:	 23. bis 25. Februar
ORT:	 Kloster Jakobsberg, Ockenheim
LEITUNG:	 Esther Braun-Kinnen, Michael Grimm

DEM VERLUST EINEN PLATZ GEBEN

Ein Trauerseminar
Auf vieles im Leben können wir uns vorbereiten. 
Der Tod eines nahestehenden Menschen trifft 
uns jedoch oft tief, selbst wenn er absehbar war. 
Trauer hat viele Gesichter: Sie kann sich in Traurig-
keit, Wut, Leere oder Erschöpfung zeigen. Gerade 
im Polizeidienst erleben viele, dass sie im Dienst 
funktionieren müssen, während der Verlust das 
private Leben bestimmt. Zu diesem Seminar laden 
wir Polizistinnen und Polizisten ein, die in den 
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vergangenen Jahren einen nahestehenden Men-
schen verloren haben. Wir bieten Zeit und Raum 
für die eigene Trauer, den Austausch mit Kolle-
ginnen und Kollegen, hilfreiche Impulse und neue 
Kraft für den weiteren Weg.

TERMIN: 	 6. bis 8. September
ORT: 	 Abtei Marienstatt 
LEITUNG: 	 Christian Jung, Monika Weinmann
KOSTEN: 	 130 Euro

Infos und Anmeldung bis zum 
16.07.2027 über folgenden 
QR-Code

WEIL DAS LEBEN LEICHT SEIN DARF *

Einfach ausspannen, die „Welt hinter sich lassen“
Viele von uns schleppen ganz schön viel Gepäck 
durch’s Leben. Da sind berufliche Herausforderun-
gen, familiäre Verpflichtungen, mancher Schick-
salsschlag und einige Dinge und Menschen, für 
die wir uns verantwortlich fühlen. Hinzukommen 
erlernte innere Muster, die uns das Leben schwer-
machen können. Außerdem müssen wir mit neuen 
Herausforderungen, besonderen Belastungen und 
Konflikten am Arbeitsplatz umgehen. Wo bleiben 
da Lebensfreude, Leichtigkeit und Lachen? Das Se-
minar ist ein Angebot – mit Hilfe von Körper- und 
Achtsamkeitsübungen sowie mit anderen Impul-
sen – nachzuspüren, wie Schweres und Leichtes 
sich im Leben zusammenfügen. Wenn wir uns ganz 
und gar darauf einlassen… 

TERMIN:	 10. bis 12. März
ORT:	 Butenschoen Haus, Landau
KOSTEN:	 180 Euro im EZ
LEITUNG:	 Norman Roth & Matthias Orth,
 	 Anke Habermeyer, Pfarrerin, 

Trainerin/ Coach AH Lebensberatung 
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SEMINARE FÜR PAARE

1) Kompakt: Home sweet home
Wenn Entspannung, Freude und Beziehung auf der 
Strecke bleiben, wenn 24 Stunden am Tag nicht 
reichen, um allem gerecht zu werden, wenn alles 
unter Zeitdruck geschieht und schöne Begegnun-
gen Seltenheitswert haben, wenn ihr Euch fragt 
„Wieso“ oder „Wie soll es weitergehen?, dann seid 
ihr in diesem Seminar am richtigen Platz!
Eine kurze Zeit zum Nachdenken – Anregungen 
und Austausch für einen Plan hin zu einem weni-
ger anstrengenden Leben entwerfen. Es geht um:

•	 Standortbestimmung: Was füllt unseren 
gemeinsamen Alltag überwiegend aus?

•	 Was treibt uns an?
•	 Gute Entscheidungen treffen –  

Prioritäten setzen!
•	 Träume, Wünsche, Ziele für unsere 

Beziehungen!
•	 Umsetzungsplanung und hin zum  

„Wir ein Team“!
•	 Werkzeuge an die Hand bekommen, die 

drängende Fragen beantworten!

TERMIN:	 7. August vom 10 bis 17 Uhr
ORT:	 Kloster Jakobsberg bei Bingen
KOSTEN:	 100 Euro pro Paar
LEITUNG:	 Erika und Hans-Ludwig Hase
INFOS:	 Markus Reuter

2) Liebe. Nähe. Wir.
Möchten Sie ihre Partnerschaft auf einen neuen 
Level heben? In diesem intensiven Paar-Seminar 
lernen Sie in einer vertrauensvollen geschützten 
Umgebung wie sie ihre Kommunikation verbessern 
und intime Nähe neu entdecken können.
An nur einem Wochenende vermitteln wir ihnen 
wertvolle Tools für mehr Verständnis, Leidenschaft 
und Vergebung. Lernen Sie, wie Sie schwierige 
Themen ansprechen können, was ihre Sexualität 
vertiefen kann und wie Sie Konflikte hinter sich 
lassen.



TERMIN:	 30. April 16 Uhr bis 2. Mai 13 Uhr 
ORT:	 Kloster Jakobsberg bei Bingen
KOSTEN:	 400 Euro pro Paar im DZ
LEITUNG:	 Erika und Hans-Ludwig Hase
INFOS:	 Markus Reuter

Die Seminare werden in Kooperation mit Team F 
angeboten. Polizeibedienstete können sich bis zum 
1.3. bzw. 1.6. zum angegeben Vorzugspreis an-
melden. Anmeldung unter www.team-f.de mit dem 
Code „Polizei“!

12
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63. EBERNBURGTAGUNG *

Polizeiuniform und religiöse Zeichen oder 
Symbole?
Polizisten/innen im Spannungsfeld von Neutrali-
tät und Religionsausübung
Der Fall sorgte bundesweit für Aufsehen: Ein an-
gehender Polizist in Bremen, der Sikh-Glauben 
ist, wollte aus religiösen Gründen einen Turban 
(sogenannter Dastar) im Dienst zur Uniform 
tragen. Eine entsprechende Anweisung seiner 
Vorgesetzten untersagte ihm jedoch, bei Ein-
sätzen mit Bürgerkontakt den Turban zu tragen. 
Weil er sich weigerte, wurde der Polizeianwärter 
von der Streifentätigkeit ausgeschlossen und in 
den Innendienst versetzt. Der Anwärter sah darin 
einen Verstoß gegen seine Religionsfreiheit (Art. 4 
GG) sowie seine Ausbildungs- und Berufsfreiheit 
(Art. 12 GG) – schließlich blieben ihm im dualen 
Studium wichtige Praxiserfahrungen verwehrt. Er 
zog vor Gericht und hatte Erfolg. Wann wird die 
Neutralität von Polizisten/innen tangiert? – wann 
wird diese in Frage gestellt? Wie kann dieser Spa-
gat grundsätzlich beschrieben werden?

TERMIN:	 21. bis 23. April
ORT:	 Burg Ebernburg, Bad Münster am Stein
KOSTEN:	 180 Euro im EZ
LEITUNG:	 Norman Roth, Matthias Orth

Ab in den Ruhestand – oder noch 
nicht?*

Was erwartet mich bei einer Verlängerung? 
Was sind die Herausforderungen im Ruhestand
Zu diesem Seminar sind alle Polizeibediensteten 
herzlich eingeladen, die überlegen, ihren Dienst 
zu verlängern oder/und die demnächst aus dem 
Berufsleben in den wohlverdienten Ruhestand 
wechseln. Diese Überlegungen sind gekennzeich-
net von vielen und Herausforderungen. Es muss 
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vieles bedacht werden: Krankenkasse, Beihilfe, 
versorgungsrechtliche Fragen, Patientenverfügung, 
Vollmachten. Zudem bietet dieses Seminar Raum 
für die persönliche Auseinandersetzung mit dem 
Älterwerden.

TERMIN:	 11. November
ORT:	 Priesterseminar Speyer, 

Am Germansberg 60, 67346 Speyer
KOSTEN:	 25 Euro (Verpflegung und Getränke) 
LEITUNG:	 Matthias Orth & Udo Linden

Fortbildungen – On demand 

VERSCHWÖRUNGSIDEOLOGIEN 
BEGEGNEN **

Inhouse-Workshop für Teams, 
Dienstgruppen usw. in Poli-
zeidienststellen der Region 
Rheinhessen-Nahe
Ob Reptiloiden, 5G-Netze als Aus-
löser der Corona-Pandemie oder 
blutsaugende Politiker – viele Ver-

schwörungsideologien verbreiten sich über soziale 
Medien rund um die Welt und beeinflussen das 
Handeln von Menschen. Auch bei uns in Deutsch-
land werden sie in extremistischen Bewegungen 
wirksam und tragen dazu bei, das Vertrauen in 
demokratische Institutionen zu untergraben. 

Polizeibeamt*innen erleben in Ihrem Dienst, dass 
die Kommunikation mit Menschen, die solchen 
Weltanschauungen anhängen, schwierig und 
oftmals missverständlich ist. Zugleich sehen sie 
sich selbst als Nutzer*innen sozialer Medien oder 
in ihrem privaten Umfeld vor die Aufgabe gestellt, 
Verschwörungsideologien als solche zu erkennen 
und ihnen kompetent zu begegnen. Die INSIDER-
Studie empfiehlt in diesem Bereich vertiefende 
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Fortbildungsangebote. Der Inhouse-Workshop 
der Polizeiseelsorge ist ein Angebot für Teams, 
Dienstgruppen usw. in Polizeidienststellen der 
Region Rheinhessen-Nahe, die ihre Kompetenz im 
Umgang mit Verschwörungsideologien vertiefen 
wollen. Wir arbeiten in einem Dreischritt:

1.	 Austausch über bisherige Erfahrungen mit 
Verschwörungserzählungen

2.	 Informationen zu konkreten 
Verschwörungsideologien / Was macht die 
Attraktion von solchen Ideologien aus?

3.	 Training: Wie Verschwörungsideologien 
erkennen und ihnen begegnen?

DAUER:	 ca. 2-3 Std. (nach Absprache)
TERMINE:	 Auf konkrete Anfrage, flexibel 

terminierbar 
LEITUNG:	 Esther Braun-Kinnen, Michael Grimm
Bitte sprechen Sie uns an

Freizeiten – Reisen

MIT FAMILIEN URLAUB MACHEN

Unser Angebot für einen gemeinsame Urlaub mit 
Familien und Alleinreisenden geht im diesem Jahr 
nach Oberfranken.
Unser Ziel ist das Hotel Haus Silberbach in Selb. 
Fester Bestandteil unserer Freizeit ist es, etwas 
zusammen zu unternehmen und die Tage mitein-
ander zu gestalten. Ein gemeinsamer Start in den 
Tag und die gemütliche Abschluss- und Austausch-
runde am Abend bilden den Rahmen. Außerdem 
planen wir gemeinsame Ausflüge in die nähere 
Umgebung. Beim Tagesprogramm werden die 
unterschiedlichen Bedürfnisse berücksichtigt, es 
ist für alle etwas dabei.

TERMIN:	 27. Juni bis 4. Juli
ORT:	 Selb, Oberfranken
LEITUNG :	 Markus Reuter, Esther Braun-Kinnen
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Konzerte mit dem  
Landespolizeiorchester 
Rheinland-Pfalz

FRÜHLINGSKONZERTE

TERMIN:	 28. April, 19 Uhr
ORT:	 Dom zu Speyer

TERMIN:	 23. Mai, 17 Uhr
ORT:	 Sankt Josef Kirche
	 Sankt-Josef-Platz 3, 56068 Koblenz

ADVENTSKONZERTE

TERMIN:	 28. November , 17 Uhr
ORT:	 Dom zu Worms

TERMIN:	 7. Dezember, 18 Uhr
ORT:	 Trier Basilika

TERMIN:	 9. Dezember, 18 Uhr
ORT:	 Katholische Kirche
	 Maria Schutz, Kaiserslautern

TERMIN:	 16. Dezember, 17 Uhr
ORT:	 Dom zu Mainz
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Gottesdienste

VEREIDIGUNG

Im Rahmen der Vereidigung bieten wir vor der 
eigentlichen Feier für alle Interessierten einen 
ökumenischen Gottesdienst an. von den Polizei-
seelsorgern mit Studierenden, Angehörigen und 
Ehrengästen gefeiert.
Alle Interessierte sind dazu herzlich eingeladen!
Aktuelle Infos unter www.rlp.polizeiseelsorge.org

GEDENKGOTTESDIENSTE

Jedes Jahr feiern wir in den verschiedenen Re-
gionen einen Gottesdienst, in dem wir der Ver-
storbenen aus dem letzten Jahr gedenken. Alle 
Kolleginnen und Kollegen sowie die Angehörigen 
sind hierzu herzlich eingeladen!

PP Rhein- & Westpfalz, ELT (Enkenbach)
TERMIN:	 18. November, 15 Uhr
ORT:	 Protestantische Kirche Mehlingen 

Spelzenhofstr. 27, 67678 Mehlingen

PP Mainz & ELT, LKA, MDI
TERMIN:	 24. November, 14 Uhr
ORT:	 wird noch bekannt gegeben

PP Koblenz
TERMIN:	 26. November, 11 Uhr
ORT:	 Raum Forum – PP Koblenz

PP Trier
TERMIN:	 Stand bei Drucklegung
ORT:	 noch nicht fest
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Kontakt 

POLIZEISEELSORGENDE 
in Rheinland-Pfalz

Als Polizeiseelsorgende in Rheinland-Pfalz be-
gleiten wir Bedienstete bei ihrer Tätigkeit in der 
Polizei. Wir bieten persönliche Begleitung und 
Hilfestellung an: Nach belastenden Einsätzen und 
Erlebnissen und in persönlichen oder beruflichen 
Fragen. Wir stehen für individuelle Gespräche zur 
Verfügung – Vertraulichkeit ist dabei garantiert!
In Rheinland-Pfalz gibt es sechs Polizeiseelsorgen-
de. Wir begleiten Sie in seelischen Notlagen im 
dienstlichen oder privaten Kontext. Auch Tagungs-
angebote, Gottesdienste, Gelegenheiten zum Fei-
ern und vieles mehr gehören zu unserem Angebot 
für Sie.

Sprechen Sie uns an! Weitere Informationen zu 
uns und unsere Kontaktdaten finden Sie auf ver-
schiedenen Seiten in diesem Heft.

Ihre Polizeiseelsorgende:

PP Mainz und ELT, LKA, MDI

Esther Braun-Kinnen
Pastoralreferentin
Bistum Mainz

 0176 12539271
esther.braun-kinnen@ 
bistum-mainz.de

Markus Reuter
Pastoralreferent
Bistum Mainz

 0151 14632846
markus.reuter@ 
polizeiseelsorge.org
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Dr. Michael Grimm
Pfarrer
Ev. Kirche Hessen Nassau

 01516 1055513
michael.grimm@ekhn.de

PP Rhein- & Westpfalz, ELT (Enkenbach)

Matthias Orth
Pastoralreferent
Bistum Speyer

 01511 4880129
matthias.orth@bistum-speyer.de

Norman Roth
Pfarrer
Ev. Kirche der Pfalz

 0151 50834815 
norman.roth@evkirchepfalz.de 

PP Trier und Koblenz, ELT (Wittlich)

Dr. Christian Jung 
Pfarrer  
Ev. Kirche im Rheinland

 0170 4536813 
christian.jung@ekir.de

Stefan Godderis
Liebe Polizistinnen und Polizisten,
liebe Mitarbeitende bei der Polizei,

ab dem 1. November beginne ich 
als Polizeiseelsorger und werde die 
Nachfolge von Hubertus Kesselheim 
antreten. Ich freue ich mich darauf, Sie kennenzu-
lernen und Sie in Ihrem anspruchsvollen Dienst zu 
begleiten.
Polizeiliche Arbeit bedeutet, Verantwortung 
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Beiräte in der Polizeiseelsorge –  
gut, dass es sie gibt!

Um diesen Dienst gut tun zu können, werden die 
Polizeiseelsorger von ihren jeweiligen Beiräten 
unterstützt und beraten. In einen Beirat werden 
religiös interessierte Menschen aus der Organisa-
tion gewählt oder berufen. Sie habe ihr Ohr nahe 
an Kolleginnen und Kollegen, sie wissen oft, „wo es 
brennt“ und können an die Seelsorger vermitteln. 
Mit Herz, Mund, Händen und klarem Verstand 
bringen sie sich ein – und das alles auch noch 
ehrenamtlich!

Ansprechpartner für die Beiräte
RHEIN- & WESTPFALZ

Jürgen Traub
PD Landau

zu übernehmen, schwierige Entscheidungen 
zu treffen und Menschen in herausfordernden 
Situationen zu begegnen. Dabei gibt es Momen-
te, die Kraft kosten, Fragen aufwerfen oder einen 
auch nach Dienstschluss nicht loslassen. Mir ist 
es ein Anliegen, für Sie da zu sein – unabhängig 
davon, was Sie beschäftigt oder welche Fragen Sie 
mitbringen.
Ich möchte Ihnen einen offenen und vertrauens-
vollen Raum bieten, in dem alles Platz haben darf, 
was Sie bewegt: persönliche Sorgen, belastende 
Einsätze, Zweifel oder einfach das Bedürfnis, mit 
jemandem zu sprechen. Als Polizeiseelsorger stehe 
ich Ihnen dabei mit einem offenen Ohr, Zeit und 
seelsorglicher Verschwiegenheit zur Seite.
Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Arbeit kennen-
zulernen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und 
Teil der Polizeifamilie zu werden.
Herzlich grüßt

Stefan Godderis
Pastoralreferent im Bistum Trier
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 06341-2871000
Polizeiseelsorgebeirat-Pfalz@polizei.rlp.de 
juergen.traub@polizei.rlp.de

RHEINHESSEN-NAHE

Michael Böhm-Udelhoven
MDI, Lagezentrum 

 06131 16-3599
michael.boehm-udelhoven@mdi.polizei.rlp.de

KOBLENZ & TRIER

Pfarrer Dr. Christian Jung
Polizeiseelsorger 

 0170 453 68 13
christian.jung@polizei.rlp.de

Hinweise zum Jahresprogramm

Bei Veranstaltungen, die mit * gekennzeichnet 
sind, empfiehlt das Ministerium des Inneren die 
Gewährung von Sonderurlaub (§ 26 Abs. 1 Nr. 11 
Urlaubsverordnung).
Bei Veranstaltungen, die mit ** gekennzeichnet  
sind, handelt es sich um dienstliche 
Veranstaltungen!

Anmeldungen und Infos
über die bei der Veranstaltung angegebenen
Personen. Kontaktdaten finden Sie auf den Seiten 
18 und 19.

Falls Sie Ihre Teilnahme absagen müssen, müs-
sen wir leider anfallende Stornokosten an Sie 
weitergeben!

Alle Angaben ohne Gewähr.
Termine, Orte und Preise können sich ändern. 
Aktuelle Infos zu all unseren Angeboten finden Sie 
im Internet! 
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Jahresübersicht

Datum Seite

JANUAR
12. Neujahresempfang Beirat Pfalz 5

FEBRUAR
23.-25. Seminar: Mit den Tod der 

Anderen...
9

MÄRZ
3.-5. Wohlfühltage im Kloster 

Marienstatt
7

10.-12. Seminar: Weil das Leben leicht 
sein...

10

17.-19. Meditationstage Kloster 
Jakobsberg

7

APRIL
8. Pilgertag des Beirats Koblenz 5
21.-23. 63. Ebernburgtagung 13
28. Frühlingskonzert im Speyerer 

Dom
16

30.-2.5. Paarseminar: Lieb. Nähe. Wir. 11

MAI
6. Pilgertag in der Pfalz 5
23. Frühlingskonzert in Koblenz 16

JUNI
16.-18. Meditationstage Kloster 

Jakobsberg
7

22. Pilgertag in Rheinhessen 5
27.-4.7. Familienfreizeit in Oberfranken 15

AUGUST
7. Paarseminar: Home sweet home 11
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SEPTEMBER
1. Pilgertag im Mittelrheintal 5
6.-8. Trauerseminar 9
23. Pilgertag in der Pfalz 5
15.-17. Meditationstage Kloster 

Jakobsberg
7

NOVEMBER
11. Seminar: Ab in den Ruhestand 13
18. Gedenkgottesdienst in der Pfalz 17
24. Gedenkgottesdienst in Mainz 17
26. Gedenkgottesdienst in Koblenz 17

Gedenkgottesdienst in Trier 17
28. Adventskonzert im Wormser 

Dom
16

DEZEMBER
7. Adventskonzert in der Basilika 

Trier
16

9. Adventskonzert in Kaiserslautern 16
16. Adventskonzert im Mainzer Dom 16

—> www.rlp.polizeiseelsorge.org
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